
Viel mehr als nur Löscheinsätze
z4o Mitgliederverteilen sich auf sechs Einheiten bei der Freiwilligen Feuerwehr Sankt Augustin
VON BIANCA GAEBEL

§aakt Augustin. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr der Stadt Sankt
Augustin erfüllt täglich vielfälti-
ge Aufgaben im Stadtgebiet. Ne-
ben der klassischen Brandlö-
schung lag in den vergangenen

fahren der Fokus auch immer
mehr auf der technischen Hilfe-
leistung. Hierunter versteht man
den Einsatz bei Verkehrsunfäl-
len, die Beseitigung von ölspu-
ren wie auch die Türöffnung für
den Rettungsdienst. Zusätzlich
kommen der Feuerwehr in Sankt
Augustin noch einige Sonderauf-
gaben zu. Zunächst ist man
großflächig für die Autobahnsi-
cherung zuständig. Auf Grund
der Lage der Stadt ist auch die Si-
cherung der Sieg ein großes The-
ma. Hierzu ist die Löscheinheit
Buisdorf .rmi.{,, einem Boot und
Überlebensanzügen für die Ret-
tung im Winter ausgestattet. Bei
Hochwasser übernimmt Sankt
Augustin für den Rhein-Sieg-
Kreis die Führungsstelle^ im
Fernmeldewesen, wie auch,
wenn Messungen durchzufüh-
ren sind. ,Außerdem ist unsere
Ausrüstung für Unwetter und
Waldbrände ausgestattet", fügt
Herbert Maur, Leiter der Freiwil-
ligen Feuerwehr, hinzu. Als letz-
ter Bestandteil sei der ABC-
Schutz, also die Sicherung vor
atomaren, biologischen oder

chemischen Gefahren, zu nen-
nen.

Re ine Fr eiw illigk e it de r
Feuerwehr als Besonderheit

Dass die Feuerweht Sankt Au-
gustin ausschließlich ehrenamt-
lich aufgestellt ist, stellt eine Be-
sonderheit dar. Laut Gesetz über
den Brandschutz, die Hilfeleis-
tung und den Katastrophen-
schutz müssen Städte mit über
zo.ooo Einwohnern eine haupt-
amtliche Feuerwehr stellen. Die
sechs Einheiten in Sankt Augus-
tin sind jedoch in der Lage, die
Hilfsfristen zu 9g Prozent (vor-
geschrieben sind 8o Prozent)
einzuhalten. Zur Eiirhaltung
müssen an einer Einsatzstelle,
bei der Menschenleben in Gefahr
sind, innerhalb von acht Minu-
ten mindestens neun Personen
mit passender Ausrüstung er-
scheinen. Maur erklärt sich das
durch die geografische Vertei-
lung der Stadt. ,In Sankt Augus-
tin lebenviele Einwohner auf ei-
ner relativ kleinen Fläche", sagt'
er. ,zusanimän mit der Vertei-
lung unserer Standorte errei-
chen wir so die geforderte Quote
auch als Freiwillige Feuerwehr".
Die Ausnahmeregelung wird
jährlich sowohl durch den Kreis
als auch den Bezirk überprüft.
Zusätzlich zu den Einheiten in
den einzelnen Dörfern wird die
Feuerwehr durch eine' feuer-

Schu/e.

wehrtechnische Zentrale unter-
stützt. Hier arbeiten neun Mitar-
beiter der Stadt, die nicht nur die
technische Gerätewartung urid
Verwaltung übernehmen, son-
dern bei Einsätzen auch mitfah-
ren. Außerdem unterstützän
fünf Mitarbeiter im Rathaus und
bis zu sieben Studierende aus dqg
Hochschule die Einsätze. Ihnen
steht ein eigenes Fahrzeug mit
Ausrüstung zur Verfügung. Dies
seien Maßnahmen, um die be-
rufstätigen ehrenamtlichen Feu-
erwehrleute zu entlasten,

Spiel, SpaJl und Sp annung
in iler lugenilleuerwehr

Insgesamt zählt die Feuerwehr
in Sankt Augustin rund z4o ak-
tive Mitglieder. Hinzu kommen
vier Mitglieder in der neu ge-
gründeten Unterstützungsabtei-
lung. 

"Sie 
übernehmen Aufgaben

im administrativen und logisti-
schen Bereich', erklärt Maur. Die

Jugendfeuerwehr umfasst zur-
zeit tz8 Kinder und |ugendliche.
Mitmachen kann hier jeder ab
zehn ]ahren. Unter dem Motto

"Spiel, Spaß und Spannung"
werden hier wöchentlich kindge-
rechte Übungen im feuerwehr-
technischen Bereich durchge-

FOTO: FREIWILLIGE FEUERWEHR SANKT AUGUSI'N

führt. Besonders beliebt sind die
Freizeit- und Ferienangebote
und der Jag der Berufsfeuer-
wehr". Die ]ugendfeuerwehr
übernachtet hierbei z4 Stunden
im Feuerwehrhaüs und simuliert*duiä:li' 

den*'' Tag verschiedene
.Übungen. Die Ausbildung des
Naclirrrrichses wird getrennt in
den Einheiten durchgeführt und
vom Nachwuchsförderer der
feuerwehrtechnischen Z entrale
koordiniert. lmZuge der Bran-
derziehung steht dieser auch im

. 
engen Kontakt mit den Kinder-
gärten und Schulen der Stadt.

Kommenile MaJlnahmen, um die
Feuerwehrarbeit zu optimieren

Von den insgesamt 5o Fahrzeu-
gen wurden vier Großraumfahr-
zeuge im |ahr zorS Jahr ausge-
tauscht. ,In.diesem )ahr werden
wir' weitere vier austauschen",
freut sich Maur. Außerdem wird
in Mülldorf bis Ende zozo/An-
fang zozt eine neue Fahrzeug-
halle entstehen. Zu Beginn des

)ahres zozr werden dann auch
die Planungen für ein neues Feu-
erwehrhaus in Meindorf aufge-
nommen werden. Aktive und )u-
gendfeuerwehr freuen sich
irhmer über neue Mitglieder.

Dekontamination der Anzüge nach einem Einsatz an der Frida-Kahto-

Einsatz bei einem Verkehrsunfall auf der Ag.
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